
03. 03. 2012

21. Stuttgarter

Männertag

Katholische
Männerarbeit

Lebenslust

&

Endlichkeit

Eingeladen:
Alle am Thema interessierten Männer aus dem 
ganzen Land, unabhängig davon, ob sie sich einer 
Männergruppe oder einer Kirche zugehörig fühlen.

Ort:
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Stuttgart-West, 
Rosenbergstraße 194 b

Veranstalter:
Arbeitskreis „Stuttgarter Männertag“

Anfahrt:
 Mit U9 vom Hauptbahnhof (9 Min.) oder mit U2 von 
Stadtmitte bis Haltestelle Vogelsang.

Anfahrt mit ÖPNV empfehlenswert oder Fahrgemein-
schaften bilden, nur wenige Parkplätze!

Anmeldung:
Wegen des Essens sehr wichtig! Mit dem Abschnitt 
links bitte bis 25. Februar 2012 oder per Fon/Fax/Mail.

Teilnehmer-Beitrag:
 Programm, Mittagessen, Kaffee: �  25,–
(Arbeitslose und Studenten �  12,–).

Weitere Informationen:
Evang. Männerwerk
Gymnasiumstraße 36, 70174 Stuttgart
Telefon 07 11 20 68  -257
Telefax   07 11 20 68  -345
Email: maennerwerk@elk-wue.de
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Anmeldung zum 21. Stuttgarter Männertag

am Samstag, 3. März 2012

    Bitte bis spät. 25.02.2012 anmelden !

Name  ______________________________

Vorname ______________________________

Straße  ______________________________

PLZ, Ort ______________________________

Telefon  ______________________________

Fax   ______________________________

E-Mail  ______________________________

�������� � Ja, ich möchte künftig per 
   E-Mail Informationen über 
   die Männerarbeit erhalten

____________________________________________
Datum  Unterschrift



21. Stuttgarter Männertag: 

„Lebenslust & Endlichkeit“

Lustvoll leben – den Augenblick auskosten, die 
Welt und Beziehungen gestalten, kreativ sein, 
träumen und handeln, wachsen, reifen, entfalten, 
entdecken, finden und gefunden werden. 

 „Alle Lust will Ewigkeit“ und doch weiß ich: alles 
hat ein Ende und ich erlebe es: liebe Menschen 
sterben, Kinder verlassen das Haus, Kräfte lassen 
nach. 

Lebenslust und Endlichkeit: Beides gehört zum 
Leben. Im Französischen ist der Orgasmus „la 
petite mort“, der kleine Tod. Stellt die Endlichkeit 
die Lebenslust in Frage oder stimmt es, dass die 
Engel uns um diese Endlichkeit beneiden?

Die Workshops laden ein, auf unterschiedlichen 
Lebensfeldern den Zweitakt des Lebens zu erle-
ben. Ein lustvoller Tag unter Männern, der leucht-
raketengleich wieder enden wird. Gerade so 
schmecken wir im Endlichen das Ewige… 

Markus Herb                                     Tilman Kugler
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Der Tagesablauf:

	 8.45	 Uhr	 Ankommen, Brezelfrühstück
	 9.15	 Uhr	 Einstimmung
	10.15	 Uhr	 Vorstellung der Workshops
	10.45	 Uhr	 Workshops Teil I
	12.30	 Uhr	 Pause mit Mittagessen
	13.45	 Uhr	 Infoblock und Bewegungsangebot
	14.15	 Uhr	 Workshops Teil II
	15.45	 Uhr	 Kaffeepause
	16.15	 Uhr	 Eindrücke aus den Workshops und
			   Wort auf den Weg
	17.00	 Uhr	 Ende des Männertages

Die Workshops im Überblick:

	 	 1.	 Die 5 Botschaften der Initiation  
Eine Wiederentdeckung von  
Richard Rohr (Hermann Weckauff)

		  2.	 I gang alloe!
			   Von der Lust und den Schmerzen,  

alleine zu leben (Tilman Kugler)
		  3.	 Mich erstaunen Leute, die das  

Universum begreifen wollen... 
Psychodrama-Werkstatt zur Sexualität 
(Klaus Blattert)

		  4.	 Wer früher lebt, hat mehr vom Leben
			   Auseinandersetzung mit der Deadline 

unseres Lebens (Oliver Bisanz)
		  5.	 Clownsprinzipien... oder  

die Lust am Scheitern
			   (Andreas Wulf)
		  6.	 Der tanzende König David
			   Männer und Lebensfreude 
			   (Hans Kahlau und Günther Dürkopp)
		  7.	 Hinterm Horizont geht‘s weiter
			   Lustvolle Erfahrungen und Bilder  

vom „Jenseits“ 
			   (Markus Herb und Tobias Neumann) 
		  8.	 Mit Lust Vater sein
			   (AK Väter des Evang. Männerwerks)
		  9.	 Trotzdem Lebenslust?
			   Pflegende Männer 
			   (Fred Dausel und Jürgen Mauch)


